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' (10b) , Urteil 
des Staatsgerichtshofes des Landes Hessen in der yen: , 
fass,Ungistreftsache betreff6nd .  das Gedotz Ober tinter-

richtsgeld- Und Lerninittelfreiheit 
..vom 16 Fehruat 1949 (GV131. g. 18) 

GrUnd . des, §  4 des Gesetzes fiber, den Steat8- 
. gerichtshof I vorn  12 Dezember 19„47 (GVB1. 1948 -S. 3) wird 

folgendes Urteil -des .śtaatsgerichtshofes del Landes ffessen — 	 _ 
veröffentlicht: 	- " 

Namen des Gesetzes! 
. In der VerfasSunqstreitsache 

;-beteffend das 
- . -
esetz i.kber I..i f 	 .nt.érrichts.geld- und Leku-- 

Mitteikreiheit  vorn 16.. 2: 1949 (GVB1. 18/49) 	' . 	• 	• 	• 	. 	 . 
hat der _Staatsgerichtshof des f.,andes -Hessen auf Grund 

. -"der Ha_uptverhan!llung- vorn 27. Mai .1.49 

(107) 	 Verordnung 
liber tle, Zuweisung der Patentstreitsachen an  as Land- 

gericht Frankfurt am Main' 
vom $2. August 1949 

Auf Grund des § 51 Abs. 2 des Patentgesetzes Vom 
5. Mai 1936 (RGB1. II S. 117) in der Fassung 'des Ersten 
Gesetzes żur  Änderung  und Oberleitung Yen Vorschriften 
auf deny Gebiet des gewerblichen Rechtsschutzes vom 
81, ;Tuli :4949 (WidBl: S. :175) wIra-  erordnet:', 

- 

Alle Patentstreitsachen  .für die 13ezirke der Landgerichte 
'des Landes Hessen werden dem ..Laddgericht in Frank-
ftrt ,am .Main zugewiesen. 

-fur  .Recht  erkannt: .3. 	 ' , _ 	.... 
.- 1) Artikel "59 Abs. i Satz 1 der Verfessyng des Landes  

''..iiesseri°  la seit Inkrafttreten  der Verfassung un- ' Diese Verordnung tritt am 1. Oktober 1949 in Kraft. 
, . 	■, 

inittelbar  geltendes  Recht, 	1 '. , 
, 2) I. 7 Abs. 2 Satz 1 , des Gesetzes ilber •Unterrielito7 

- --' geld- und • Lei"nmittelfreibeit wiln "1. a 1949 
... • , (GVB1.,18/.49) ist verfassiing świdrig und daher un-

. tfg, 
' s '.- 	: 3) Artiliel 59"Abs. 1 „Satz 1 der Verfassung des, Varides: 

ResSen schliefit es ,aus,- f& die teilnehme am Un- ., 

Wiesbaden, den .22.. August 1949 

Hessisches Staatsministerium 

Der Minister der Justiz 
• ZÍ ń " 	' 

(108 ) 

,terri-c.ht .  in den dort genannten Schulen eiriet.Auf-

'. , 
nahmegehähr zu erheben,  

4) die  Wiederaufnahme  'der. Mit  diesem  Urteit 
Widerspruch stehendeh,: bereits  rechtskräftig ab- 
geschlos'senen Verfahren  wird für zu1assi erklärt. 

' Die Entscheidung ergeht gébiihrenf_  rei 

Verkiinclet am-8. Juli 1949." 

en, den 11. September 1949 

. Der Hessisehe iVlinisteipr4sident 
to ć k 

- Verordnung _ 	 , 
-  über  die Erhebutig.  von Abgaben auf dem Gebiet 

der Zuckerwirtschaft 
vom 29 AugUst 1949 

_ 

 

Auf  - ,Grund des" § 1 des Gesetzes zur  ,Deckung der 
ko.sten .  für , den Umsatz ernährungswirtsc.haftächer 
.Weren vom 3. November 1948 (WIGB1." S. 117) 'wiyd 

.Einvernehmen  ,rnit delii Direktor -der, Verwaltung  
für ErnWining .; Landwirtsehaft  und  Forsten "des Ver- . 	 _ 



' Hessisches Staatsministerium 

Der Minister für Landwirtschaft, 
Ernährung und Forsten 

Lorberg 

- 

*NViesbaden,11 5. Oktober'1949 	•Gesetz- und Verordnungsblatt für  dm Land Hessen 
	 Nr. 33/34 

einigten Wirtsdraftsgebietes und dem Hessiscir 
4ister gder Finanzen verordnet: 

§ 1 
. 	- 

Es haben .folgende Abgaben zu entrichten:', 

§ 3 

(1) Die Abgaben gerair§ 1 Ziff. 1, 2 und 5 werden für 
ern Zuckerwirtschaftsjahr (1. Oktober bis 30. September) 
erhoben; sie sind bis zum 31. Oktober an das Landes-
ernährungsamt Hessen  zu zahlen. Die für die Zeit vom 
1.  Oktober  bis 31. Dezember 1949 entstehenden Abgaben 
sind bis zum 3L Januar 1950 zu zahlen. 

(2) Die Abgaben gdmäß § 1 Ziff. 3, 4 und 6 werden ¡Lir 
ein Kalenderjahr erhoben. pie sind in vierteljährlichen 
Absdalagszahlungen bis zum Ende des auf den Kalender-
vierteljahresschluß folgenden Monats für dat zurücklie-. 

* gentle Vierteljahr • eh das Landesernährungsamt Hessen 
- zu zahlen. Die in der Zeit bis  zur .Verkündung dieseryer-

ordnung llig gewordenen Abgabën sind bis zum Ende 
des auf 'die Verkündung folgenden Moriats zu zahlen. 

1. Rübenverarbeitende Zuckerfabriken 
fiir jeden Doppelzentner im eigenen Betrieb 
oder im Werklohn in anderen Fabrilte.n er- . 	. 
zeugten' 

a) Verbrauchszucker mit Atisnahme :des 
' aus im 'Weritiohn veraibeiteten Rüben 

gewonnenert und des eingeworfehen 
Zuckers . . . . . . .. ' .... 0,10 DM 

b) Verbrandzsrohzucker mit -Ausnahme des i 

haus im Werklohn verarbeiteten Rüben " 
gdwonnenen Zuckers. (Gewichtsdoppel- 
zentner) 	. 	 ...... z  . . 0,10 DM 

c) Rohzuckerersterzedgrüs - zur 'Weiterver-
arbeitung und Rohzuckernacherzeugnis 
Mit Ausnahme der aus im ..,Werklohn 
Verarbeiteten Rüben geworinerien  Zucker-
erst- und Nacherzeugnisse, umgerechnet .  
auf Rendementwert-Doppelzentner . 	. 0,10 DM 

d) Verbrauchszucker aus eingeworfenem • 
fremden Zucker 	. . 	. . 	. . 0,05 DM 

2. Raffinerien und Kandisfabriken 
für jeden Doppelzentner aus eingeworfenem 

Zucker erzeugtem 

a) Verbranchszue.ker OE einschliefilich Kandis 

14 Sirup einschließlich Kandisabläufe über 
und „unter 70° (keine Melasse) 	. . 

al. • 

3. Hefefabriken 	 - 

`für jeden - Doppelzentner -  der ,.abgesetzten 
,• Menge an . Backhefe, Trockenhefe; Hefe- 

extrakten usw. umgerechnet auf handels-
. übliche keuchthefe 	.. .. . . 	. 

4.. Stil3warenfabriken 	Oinschließlich 
Kunsthonigfabrilten. 
Von dem vereiririahniten .Verkaufseriös in 
Stifiviaren einschließlich Kunsthonig, abge-
rundet  auf volle tausend D-Mark nach 
unten   1 vorn Tausend ' 

5. Gitinpenverfeiler für Zucker 
für. jeden Doppelzentner des vom druppen- 
:verteiler vezkanften  Zuckers 	. . — . , 0,02 DM 

6. He'rsteller von 'Marnielacle, ' marin' eladeähn- 
, lichen . Erzeugnissen  und Fruchtsirup . 

- vom vereinnahmten Verkaufserlös, 
det auf volle tausend  Dnach  unten 1,85 vom Tausend. 

- 
§2; 

(1) Abgabeschuldner sind elle natürlichen und - jurlsti-
schen Personen, die Inhaber der in § 1 genannten Betriebe 
sind. 

(2) Bei Wechsel _des Inhabers eines Betriebes haftet der 
neue Betriebsinhaber für die rückständigen Abgaben set:. 
nes Rechtsvorgängers neberi - diesém als GesaintsChuldner.  

§4 

(1) Die ;abgabepflichtigen Betriebe haben mit .der Zah-
Ang der Abgaben zu  den  in § 3 bezeichrieten  Terminen 
eine Abgabenerklärung (Meldung fiber die der Abgabe 
zugrunde liegenden 'erzeugten oderlehandelten Mengen 
oder Verkaufserlöse) an das Landeserahrungskunt Hessen 
abzugeben. 

(2) Das' Landesernährungsamt Hessen kann, wenn die 
erfordérlichen Abgabenerklärungen nicht oder nicht recht-
zeitigeeingereicht werden, die zu leistenden Abgaben aui 
Grund einer Schätzung festsetzen. -  

§ 

Die Verordnung tritt mit Wirkung Vom Oktober 1948 
ih Kraft und am 31. Dezember 1949 auller Kraft. 

Wiesbaden, den 29. August 1949 

(109) . 	 VerorAnung 

zur Ermachtigung des Ministers für Landwirtschaft, Er- 
nährung 'und Forsten AIM Fetal lion Rechtsyorschrgten 

-auf' dem Gebiet des FisehereiWesens 
vom 2. September 1949 	, 

§1 .  

Soweit die ,Landesfegierung genilUl § 1 Abs. 1 des 
desetzes Alber den ErlaB von Rechtsvorschriften vorn 

e 

, 

• § 	 - 	, 
. 	- -.. 

9,05 DM 	Bei nicht rechtzeitiger - Zahlung wird ein Siiumnis- 
zuschlag von vier Prozent des rückständigen Betrages 

0,05 DM erhoben. • 

§6 

Die fälligen Abgaben.können nach den Bestimmungen 
der Reichsabgabenortinung beidetrieben werden: 

%25 DM 	 •• i 
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1, -Wiesbaden, 5. Oktober 1949 ' Gesetz-  und  Verordnuilgsblait für OM Land  Bessen ,  Nr.  33/3- 

^ 
4'11: Marz 1948 (GY.B1. S. 470_ zum Eriati yon Rephtisvev-

Schtiften aut dim debiet des Fischereiwesens ermädhiigt 
"1st, `werden diese  Befugnisse auf Grund, des § 1 Sat 2  
des genannten Gesetzes 'aut den Minister !tir Land 

• 
• . 

Schaft, Ernährung und Forsten übertragen. 

Die 'Verordnung tritt mit ihrer Verkiindung 

Wiesbaden s7 den 2. September 1949 

Hessisches Staatsministerium 

Der IVIinisterpräSident 	Der MinisterfürLandwirtschaft 
. StOck 	 Einahrung  ud Forslen 

I r OE Lorberg 

- 

„ 	 Verorfinung 
fiber die- Zuweisung von Wertpapierbereinigungssachen' 

an einzelne Gerichte 
vom 1.5. SePteMber1.949 

Aut Grund des 1 2.9 Abs. J. Satz .2 des Gesetzes zur Be. 
reinigung des Wertpapierwegens (Wertpapierbereinigungs-
gesetz) Vogt 10.August_1949 (Gesetzblatt derVerwaltung de  
Vereinigten Wirtschaftsgebietes  S. 295) wird  verordnet: 

- Angelegenheiten, für die nach dem Wertpepierbereini-
gurigsgesetz und seinen Durchführungsbestimintingen  di  
Kammern für Wertpapierbereinigung zuständig sind (Wert; 
papierbereinigungssachen), werden ,c1,em Landgerishtt Frank. 
furt 'am 1Vlain, ewiesen. - - 

in -  Kraft. 
, 

_ (110) 	 Verordnung 

Diese .Verordnung tritt am 1. Oktober 1949 in.. ;,Kiatt. 

Wiesbaden,: den 15. September 1949 

•"- Hessisches Staatsministeriurn 

Der Minister ddr ju'stiz 

• 

.„ Soweit in den felgenden-Gesetzen: 
Arbeitszeitordnung  vom 30. r 	 . I S. 447), 4 1'938 (11¯4131 
iugendschntzgtsetz -Vein ,30. April 1938 (FtGB1. I S. 437), • , 

, Gesetz fiber 	Arbeitszeit  ir  Bäckereien mid Kon- . 
ditoreien vorn 20. Juni 1936 (RGB1.. i s. 521) in der 

•OE Fassung der:Verordniing yon0b.  April 1938 (RGBL T 

Verordnung' über  den 'Ledenschlui3 vom 21. DezeMber - 
s 1939, geändert  durch  die Verordnung vom 9.,januer: 

1942 (RG131. 1939 I S, 2471, 1942 Î S. 24), 	, 

Gesetz zum Schutze der erwerbstätigen Mutter vom _ 	. 	_ 	, 
17., Mai 1942 (BGK t..S. 321) 	' 

.dein früheren Reithsarbeitsminister die Befugnis über- 
,, tragen ist,  .R69htsvorschriften zu ihrer AustiihrUng und, 

riprchführung  z rle46en, Wird die.seiefugnis auf Grund 
Von § * 1. Absatz 1c1es  Gesetzes fiber den Erlal3 Von Flechts 
vorsc,hriften vorn  11.  März 1948 (GVB1. S. 47). auf den 
Ministerfür Arbeit_ und V'ohlfOrt libertragn, 

I i 

(112) 	• 	Verordnung 

kur Durehführung Ales Gesetzes Zur  Wiedergutmachung  
ritionaisozialistischen Unrechtes (Entschädigungsgesetz) 

vom 21.September 1949, 	° 

Aut.  Gmina des § des■Gesetzes zur Wiedergutmac,hung 
• 

nationalsozialistischen Unrechtes (Entschädigungsgesetz) , 
vom IO. August 1949 (GVB1. S. 101) wird verordnet: 

§ 1 
_ 	. 

(1) Wiedergutmachungsbehörcle,im Shine des § 11 des Ge- 
seties zur Wiedergutmachung hationals¯zialistischen 

. Unrechtes (Kntschädigungśgesefz) sowie ° allgenieine 
Anmeldungsbehörde im Sinhe des  §42  dieses Gesetzes 
ist _der-Minister ties Innern. 

(2) Der Minister des Innern ist befugt; bestehende pienst- `." 
'stellen der allgeMeinen und inneren Verwaltung ,als 
Örtliche .Anmeldestellen zu bestimmen. Die BestirnMung 
it 	Staatsánzeiger 	das Land ,Kessen zu ver- 
öffentIie4én. 

tOE2 	. Ft ichs i st 	hä gl 	ch g 	In ni ers ,ab n g rne en, tritt an die Stelle dieses 

2 , 

Soweit  die  bezeichneten : Gesetze den Erlaft der Rechts- 
vorschriften von der Zustimmung eines anderen früheren , 

lieichsininist9r$ der zuständige Staatsminister. 	 Diese Verordnung tritt  mit dem Tage der Verkündung . 
in Kraft. 

3 , 

.N6 Verordnung  tritt  mit  'Wirkung vom 	1049 in , 	, 
Kraft. 

Wiesbaden, den,10. September  1949 

Tztessisches Staatsmin'isterium 
Der Ministerpräsident- 	 Der Minister . 

Stock, 	 fiir Arbeit uiid 'Wohlfahrt 

i.V.Dr.Stein 

- Wiesbaden, den 21: Septernber 1949 , 	• 	 , 
Hessisches Staatsministerium 

Der Ministerpräsident 
• " Stock 

, Der Minister der Finanzen 	Der Minister des Innem 

	

br:Hilp-ert 	 Zinnkann , 
Der Vinister der Justiz 

Zinn 

zur libeitragung von telugnissen des ehemaligeti Reichs- 
arbeitgininisters aus Arbeitsschutzgesetzen auf den Minister , 

für Arbeft und Wohlfahrt 
Vent- 10. September 1949 

- 
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